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6. Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Mobilität 
 

am 

 

Mittwoch, den 08.09.2021, 
 
 
TOP 14: Mitteilungen – öffentlich: 

 
Schulhof Grundschule Mittelhann 

Am 18.08.2021 hat auf eine Bürgeranfrage hin stadtverwaltungsintern eine 
Begehung des Schulhofs der Grundschule Mittelhaan stattgefunden. 

Der Fokus lag dabei auf dem Zustand des Schulhofs und der Spielflächen sowie 
Möglichkeiten der Begrünung. Erste Ideen wurden im Austausch zwischen der 
Bürgermeisterin und den zuständigen Fachämtern (Gebäudemanagement, 
Betriebshof, Stabsstelle Klimaschutz) diskutiert. 

Nachdem eine Förderung durch das Sonderprogramm „Klimaresiliente Städte“ 
mit dem Baustein „Coole Schulhöfe“ leider nicht zustande gekommen ist, besteht 
nun die Hoffnung, dass der Schulhof mit Hilfe des REACT-EU Förderprogramms 
„Grüne Infrastruktur“ aufgewertet werden kann. 

 
Die durch Herr Jens Gabe (Amt 70) sehr kurzfristig entwickelte Maßnahmenidee 
am Schulstandort Mittelhaan sieht neben einer pflegeextensiven, ökologisch 
wertvollen Staudenfläche im Eingangsbereich der Schule eine große, begrünte 
Stahl/Holz Pergola auf dem Schulhof vor, die vertikales Grün schafft, Schatten 
spendet und über Bänke zum Verweilen einlädt. Dadurch wird, neben den 
ökologischen Faktoren (Bienen- und Schmetterlingsweide, Erhöhung der 
Artenvielfalt, Nährpflanzen), durch die höhere Verschattung auch das 
Mikroklima gefördert. Hier könnte sich potenziell auch ein grünes 
Klassenzimmer realisieren lassen. Beide Bereiche sollen mit einer automatischen 
Bewässerungsanlage versehen werden, um einen dauerhaft hohen 
Begrünungsgrad zu erreichen. 
 
Zusätzlich ist projektiert, in der Nähe des Sportplatzes einen Bereich für eine 
„Garten-AG“ zu schaffen. Diese Fläche ist derzeit ebenfalls in unbefriedigendem 
Zustand. Nach dem Entwurf von Herrn Jens Gabe ist hier zum Schutz des 
Wurzelbereiches des Großbaumes in diesem Areal eine Überständerung mit einer 
Stahlgitterplattform geplant. Diese wird zur Förderung des Baumes mit einem 



 

 

Leichtbaumsubstrat unterfüllt. Durch die Entlastung des Wurzelbereiches von 
dem Spielbetrieb der Schüler wird der Baum in seiner Vitalität gefördert. Auf der 
„Plattform“ werden Angebote für die Garten-AG mit Hochbeeten zum 
Selbstbepflanzen und Sitzgelegenheiten geschaffen. Diese Idee ist mit der 
Schulleitung, sowie der Schulpflegschaft und dem Schulverein bereits 
vorbesprochen. 
 
Die Finanzierung für diese Maßnahme könnte potenziell zu 100% durch das 
REACT-EU Förderprogramm Grüne Infrastruktur gedeckt werden. Aufgrund der 
Kompaktheit der Maßnahme ist eine Realisierung bis Ende 2022 gegeben. Dieser 
Zeitrahmen würde der Vorgabe des Förderprogramms Grüne Infrastruktur 
entsprechen. Der Antrag muss bis Ende September 2021 eingereicht werden und 
die Mittel müssen bis zum 31.12.2022 verausgabt sein (Durchführungszeitraum). 
Die Antragsunterlagen werden im September fertiggestellt und eingereicht. 
 


